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Bei Übung C und D lässt du die Naturtöne mittels Veränderung deines Ansatzes fallen ("Lip Bends"). Spiele diese 
Übungen zunächst auf dem Mundstück um ein Gefühl für die Ansatzveränderung zu bekommen. Wenn du sie 
anschließend auf der Fanfare spielst, achte darauf, dass du nicht in den nächst tiefergelegenen Naturton "abrutschst".  
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"Warm up" für Fanfaren

Christoph Ahlemeyer

Sonderausgabe für den Bayerischen Blasmusikverband (BBMV) - Kopieren und Weitergabe gestattet!
Der begleitende Fachartikel ist in "Blasmusik in Bayern" (Ausgabe 03.2021) erschienen.
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Übungen für das saubere Anblasen und Halten von Tönen 
und zur Stärkung der Ansatzkontrolle


